
Frıedhofd, der ın den Schatten rlesiger Ben- miıt der e ın spuüren kann? Ihn-sie-es,zıntanks verloren 1S%, nN1ıC weıt VO. Flug- nicht männlich, NIC weılblich, nicht säch-
hafen Anders als erwartet, War der Grab- lıch, ber VO. jedem eiın auc
steın rechtzeıitig ZU. Jahrestag gekommen Erscheint der Wınd als Sturm, werden Dingeund zeıgte 1ne einfache Gravierung @1- bewegt, Geschwindigkeiten verändert. Die
Nes Basketballs, der über den Korbrand 1Ns Wirkungen stehen 1n der Zeitung, die Polizei
Netz geht „Das wiıll ZU' Ausdruck bringen, protokolliert S1e Könnte uch VO Heili-
W1e mıiıt Hank ausging“, sa Dave gen £1S verläßlich berichtet werden? Die
Was für 1ne unglaubliche Weise gehen! Frucht des Heiligen Geistes 1st Liebe, Freu-
Jedenfalls viel besser, agen WI1T mal, als de, Friede, sagt Paulus 1M Galaterbrief.
fallen, während INa auft der ank sıtzt. Doch OTrS1C Auch der Wınd 1st 1Ur en

1ld. Die Analogie 1äßt Gott ahnen, mac
auft ihn auimerksam. Wi1ıssen vermuittelt S1e
nN1ıC Keın Festhalten. Es macht miıich trau-
Mg daß Gott flüchtig ist Ieh bin, der
1C bın. CC

1m Battke
TLEG, Aufrüstung, Abdschreckung: vıa NEQU-In der Friedensbewegung tätıg aus t20N12Sder Kraft des Hl Geılstes

ADer göttlıche, der Heılıge C1S erscheint
Gemetzel 1ın Bosnien. Täglıich Ne  e zerstortes
Leben, versteiınerte Herzen. Es wIrd beteilig-MALT als dıe Kraft der Vernemnung des Bösen, te Zerstörer geben, die auft ihren Fahnendes Wıderstands e1ıd und Gewalt, des lesen glauben: „Gott mıiıt uns Die Opfer da-Protests Dummbhıeit un Kurzsıchtig- schreien AaUus ihrer Verlassenheit nachkeıt. S0 erklärt Battke dıe ıdentische e1ıst- Gott Wann endlich siehst Du Eilend?

Erfahrung prägender Erlebnisse VDO' Zwer- Wie lange wiıllst Du noch warten?
ten Weltkrieg D1s Z Golfkrieg und Cl Gott auf beıden Seiten, jedem Diıensten?ehemalıgen Jugoslawiten. IUnd beschreibt, Unterscheiden, Neın gl MißtrauischWwıe sıch eın Engagement ın der Friedensbe- werden, Wenn Jjemand Gott für sich rekla-
ECguNGg 2ın dıiese Geist-Erfahrung eiıngefügt mılert. Widerstand ist Pflicht, WEelnNnrn ich g_hat red wıß bin, daß Gott mißbraucht WIrd, e1d

Ögern und ewalt rechtfertigen.
Überzeugungen Ww1e dıe hben genannte

Skeptisch, mıiıt innerem Vorbehalt beginne wachsen au dem Humus VO  . Erfahrungen,
ich diesen Beıtrag. Schreiben über dieses Sind intulıtıve Verarbeitungen prägender Ie-
Thema 1st noch schwieriger, als darüber benssituationen. Ich mMuUu. Iso persönlich
sprechen. Die Worte erscheinen fest, werden.
STAarT auf dem Papıer. Wle kann ich meın A =- ngs 1mM Lu{ftschutzkeller. In melinem ersten
gern vermitteln, TUr das Nicht-Begreifliche Lebensjahr 943/44 verlief fast jede Nacht
OTiIe wählen und atze bauen? nach demselben uster Irgendwann nahm
Manchmal 1ıne Ahnung. Manchmal 1nNe 1InNn-—- miıich meılne utter Au  N dem Kinderbett, und
TeTe Rührung, die Menschen einander Ne  e ın chnell ging die füntf Treppen elines 1eis-
die ugen blıcken Läßt. Manchmal 1ne m1t- hauses 1n Köln ına 1ın den Keller. 1el-
einander erfahrene Stille, die keine OTiIie leicht Lief meın dreijJähriger Bruder schon
mehr braucht, kaum e1n Wort vertragt Sol- neben inr, wahrscheinlicher aber Lrug meıline
che Erfahrungen g1bt N1ıemand ist VO.  - 1N- Mutter iıhn auf dem eınen, miıich auTt dem —_
Ne  5 ausgeschlossen. Konfessionsgrenzen deren Arm Sirenengeheul begleitete UnN:  N
spielen keine Rolle Glaubensbekenntnisse Dann unten viele Menschen. er ollten
auch nNn1ıCcC still Se1IN. Warten auf das Brummen der
Wınd 1äßt iıch nicht festhalten, £15 nıcht Bomber, die Detonationen, die Druckwellen,
protokollieren. Bewels selner Gegenwart ist die das Haus erschütterten, die Stille da-
e1n Gefühl auf meılner Haut beim Wiınd, nach
un: W1e€e ist beim göttlıchen elst, be]l üunf Jahre später hörte ich wohl Z ersten
Geist-Gott? G1ibt 1Ne Haut meılner Seele, Mal bewußt VO aktuellem Krıeg und dTrO-
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hender Kriegsgefahr Korea weıt Weg, Berlin menschlicher Verblendung und Bosheit.
1M eigenen and (zut un! böse erscheinen Glaube wandelte sıiıch 1n Res1ignatıon, Ho{if-
M1r kklar erkennbar aufgeteilt. Zwıischen hel- Nung ın Mutlosigkeit. Der göttliche -£1S
den die unvermeıldliche Koni{irontation: Die 1äßt ıch nıcht herbeizwingen. Warten ist
uten mußten sich die Bösen verteldi- nötıg, Aushalten der Klage, Hoffen auf NeUe

gen Wır natürlıch auft der riıchtigen Erfahrung.
e1lte rıeg 1M ehemalıgen Jugoslawıen: Krieg g_
Im Sommer 1963 War schon anders. Als schieht, WEln Männer-Banden ihn wollen.
die Kubakrise eskalierte, War ich gerade Sympathisanten, Unterstützer, rlegsge-
Soldat. Plötzlich phantasıerten WIT Nn1ıCcC winnler g1bt offensichtlich immer. Nur
mehr abstrakte „Feindlagen“, sondern Irag- gespielter Wıderstand ob miıt Waifen oder
ten uns, Was der nächste Tag bringen würde, hne wIird bald als Theater entlarvt Gott,
falls Z Raketenkrieg zwischen NARO barmherzig und resolut eingreifend, g1ibt
un! Warschauer akt kommen würde. (janz N1ıC zeligt ıch N1IC. 1st nicht spürbar.
sicher War IC® Hıer gab keine Irennung Luftschutzkeller Koreakrıieg Kubakrise
mehr zwıschen den Guten und den Bosen. Wettrüsten und Abschreckung Golfkrieg
Diıie Schuldirage War irrelevant angesichts Jugoslawien: Keın Stichwort gleicht dem
der Gefahr der Weltzerstörung. rıeg Mas- anderen. Jede Sıtuation hat unterschiedliche
senvernichtung auftf Erden Aspekte. Und doch klärt ich 1n ihnen 1ıne
Jahrzehnte des Wettrustens, der atomaren identische Geist-Erfahrung. Der göttliche,
Abschreckung. Mich trieb das ZU. Engage- der Heilige £15 erscheint MIr als die Kraft
ment ın der Friedensbewegung, einem 1M- der Verneinung des Bösen, des Wiıderstands
mMNer eindeutigeren Pazifismus, der unter e1ld und ewalt, des TOTLEeSTS
derem auch selne christlichen urzeln ummheı un Kurzsichtigkeit.
ußte Eınwand: Kaum habe ich dies geschrieben,
Jesus Christus, seın eıliger Gelst stand 1n erinnere ich miıich diıe thık des Tübinger
meınem Glauben für eın klares und öffentli- Philosophen Walter Schulz, die ich VOT Jah-
ches Neıin, für aktiven Widerstand Cie TenNn mi1t großer Zustimmung las Für ihn ıst
Drohung miıt Massenvernichtung, dıie die @uıiıntessenz der abendländischen Ethik

Vernunft und Mitleid. Habe ich vielleicht 1nVorbereitung autf den totalen Krlıeg Mır
klingt die demagogische rage G6bbels’ 1n das Symbol des Heiligen (Gelistes hineingele-
den hren ‚Wollt ihr den otalen 1eg?“ SCIL, Wäas ich VO  - Schulz her kannte? der
Und M1r 1StT, als waäare das teuflische Ja noch haben M1r diese philosophischen Überle-
Jahrzehnte spater unter veränderten Vorzel- viel bedeutet, we1ıl S1e meıliner ba

tuıtıven Glaubenserkenntnis entsprachen?chen nachgeklungen, weniı1ger bewußt a IS da-
uch hier keın Wiıssen. Wohl ber das Cmals, ber schrecklicher 1n selnen

möglichen Folgen. Im Neın dieses Ja chere Gefühl, daß entscheidend nicht SOl-
hes Wiıssen 1st, sondern dalß IC handle ent-der Abschreckung konnte Nähe ottes,

konnte selne lebensbejahende Krafit g.- sprechend diesen Orıentierungen: der Mor-
glaubt und erhofft werden. genstern der Vernunit, der Abendstern des

MıtleidsKın weılıterer Schritt m1T dem Golfkrieg
990/91 Ich kannn mich keinen Krieg C1I-

Erfahrungen ın der Friedensbewegung: vIOainnern, der vermeilidbar gewesen 1st W1€e
DOosıtıwa?dieser. Ich wıll hier N1ıC hiıstorıische Fakten

darstellen, sondern {[1U.  E meın persönliches twa TE (  S gehörte ich den
Aktiven der Frıedensbewegung 1ın Deutsch-Resumee benennen: Wiıe kurzsichtig, W1e€e

verblendet, WwW1e gott-los letztlich Sind dıe land Pax Christi War der Rahmen, teilweise
entscheidenden politischen Akteure aut 9 |— uch Friedensforschung un: Friedenspäda-
len Seiten gewesen, daß S1Ee diesen rıeg gog1k.
langfristig arbeıtsteilig" vorbereiteten, Im Hor1izont der rage nach dem Heılıgen
kurzfristig VO. Zaune brachen, zuließen, £e1s5 versuche ich mıch erinnern. Als CI —

miıt großem Eınsatz VO  - militärischer und stes 1st M1r klar, daß der ag dieses Enga-
Okologischer Vernichtung führten! Nicht gements VO.  } nüchterner Arbeit bestimmt
ichter -e1S ottes, sondern Dunkel Wa  x aten sammeln, theoretische Lıteratur
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lesen. Informationen verarbeiten, exte viele 1ın diesem oment eın fast wortloses
schreiben, Gespräche führen, 1n KOomm1ss10- Gebet 1ın sich gespurt Heıiliger e1s ın uns
111e  5 Projekte vorantreıben und Erklärungen durch uUuNs sogar?
formulieren, ın remien polıtısch nach 1 Noch eın unscheinbarer Anlaß fällt mM1r eın
Sungen suchen, Personalentscheidungen Anfang der Y0er Jahre, eın Treiffen ın klei-
treffen, Fınanzprobleme bearbeiten, öffent- Ne Kreıls mıt eiınem (Gast aus Südamerika.
liche Veranstaltungen planen und Urcn- Er spricht VO.  . Friıedensarbeit dort, VO  . DE-
führen, Demonstrationen teilnehmen, Re- waltfreiem Wiıderstand, uch VO Folter,
den, Autofahren, Reden, Unterdrückung und Verfolgung. Wır erle-
C umsonst wiıird VO  - „Friıedens-Arbeit“ ben selne Wahrhaftigkeit un!: Bescheiden-
gesprochen. Wiıie be1l aller Arbeit lauern (e- eit Keıin böses Wort die Menschen
fahren: Koutine, Schlendrian, Selbstüber- auf der anderen eite, ber eın bedingungs-
schätzung, Streß, Betriebsblindheit us Es loses Engagement aut der eltie der Le1l1den-
gıbt viele Möglichkeiten, die ugen gerichtet den
auf das Höchste aller Ziele, über die Un

hıne Ahnung VDO'  > ottebenheıten des eges und dıe eigenen üuße
stolpern. Theologisch nachdenkend über diese hiler

TST. WenNnn dieser Berg des Alltäglichen e1IN- bruchstückhaft genannten Erfahrungen,
gestanden 1Sst kann uch VO  - anderem die kommt M1r 1ıne trınıtarısche Formel ın den
ede Se1IN. Mır fällt ıne Delegiertenver- S1inn: Gewalt{freiheit Ehrfurcht lebe, 1ın
sammlung VO. Pax Christı nde der 770er dieser Reihen({folge. Gewaltfreiheit meınt tür
Jahre e1n, 1n der nach stunden-, Ja tage- mich das stetige Bemühen, keine der wenl-
langen Diskussionen gelang, m1ıteinander ger Gewalt gegenüber anderen Menschen
eın Neıin dıe „Nachrüstung‘“ (neue auszuüben, ber uch gegenüber anderen
Raketen West LEUE Raketen Ost) Lebewesen, uch Pflanzen, uch Steinen
formulieren, Wenn uch noch be1l tarken un! allem anderen gegenüber. Ich werde nıe
Bedenken eliner Minderheit. Dann vıer Jan- „gewaltlos“ oder völlıg gewaltfrei se1ln kön-

spater nahezu einstimmı1g eın umfassen- NenNn Aber ich höre das Wort „Seld vollkom-
INECIL, W1€e uer himmlıscher ater vollkom-des Neın Atomwaffen überhaupt. er

Mut und dıe Einsicht wonnen, da ß INeN ı1st1
eın „Exodus“ gewagt werden MUSSE aus Gewaltfreiheit ruht und wächst auf dem
dem and otaler Abschreckung, dal (501=- undament der Ehrfurcht VOL em, W as> 1st.
tes-Diıienst nicht mi1ıt Massenvernichtungs- S1e lebt Aaus der Krafit der Laıebe Dıiese hat
miıtteln 1n der aus möglich 1st, dalß Nach- ihren Prüfstein den Feinden, abge-
folge esu fordert, auf dieses Schwert schwächt den Gegnern und den Fremden.
verzichten. Wenn 1e (manchmal) glaube, daß „Gott” E1-
KEınıge (Gottesdienste fallen M1r e1n, 1n denen Ne  5 DOS1E1LV benennbaren Wesensinhalt haf,
WwI1r I1SCIEC gemeiınsamen Sorgen und AÄngste, dann finde ich ihn 1n dieser T1N1ıLa VO  s (:e-
Hoffnungen und Forderungen ın Gebete un: waltfreiheit („Sohn“-Jesus) Ehrfurcht

(Schöpfer-Vater) 1e Geıist)Lieder, ın Predigt un! espräc einbrach-
ten, WIT still wurden und m1ıteinander
Eucharistie felerten. Taize
Eın Ooment 1M erbst 1983 ÄAm Vormittag bende 1n der Kırche VO  5 Taize. Singen und
des Oktobers bildeten vielleicht 250.000 eten, Stillwerden, die e1ıt vergessen. 5:
Menschen 1ne VO  . Stuttgart nach turgıe hne das Zeıtraster elnes Fahrplans
eu-Ulm, VO:  } der Befehlszentrale der US- fTür die, die wollen, die dableiben un! welter-
ppen ın Furopa einer aserne 1n Neu- sıngen, dıe hören und meditieren. Absichts-
Ulm, einem der wahrscheinlichen Stationle- los Mıt ganz einfachen Worten sıiıch (iott —_

rungsorte der Pershing-2-Raketen. In wenden, sich Ööffnen. Seine Barmherzigkeıt,
dem Augenblick, 1n dem WITr UIs die Hände se1nNe Herrlichkeıit, se1lne 1e CNNECIL, 10-
gaben und diese Menschenkette schlossen ben, erbitten.

als Mahnmal Aufrüstungs-Optimi1s- Vielleicht habe 1C solchen Abenden noch
[1US un! Atom-Fataliısmus Wäar plötzlich deutlicher Heiligen £e1s5 gespurt, geahnt,
Stille tür ein1ıge emzüge. Vielleicht haben als irgendwo SONSstT.
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